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1. Wie heißen die Akteure, die 
schon das dritte Mal die Bun-
desregierung aufgelöst haben, 
Wahlergebnisse nicht akzeptieren, 
und damit den Steuerzahler ein 
Vermögen kosten?
a.) ÖVP (Schüssel, Molterer)
b.) ÖVP (Schüssel, Molterer)
c.) ÖVP (Schüssel, Molterer)
2. Wer spielt in der Steiermark 
Opposition, obwohl sie in der 
Regierung sitzen, wer akzeptiert 
die letzte Landtagswahl nicht und 
wird die Regierung in der Steier-
mark sprengen?
a) ÖVP – Schützenhöfer
b.) ÖVP – Schützenhöfer
c.) ÖVP – Schützenhöfer

(jeweils nur eine Antwort möglich!)

Bei richtiger Antwort: Eine Ener-
gieberatung gratis!
Antworten per SMS oder telefo-
nisch unter 0664/39 555 14 

UNSER KNIFFLIGES 
QUIZ FÜR SCHLAUE

Wasser – kostbares Nass. 
Das Weizer Wasser muss für 
die Bevölkerung geschützt 
werden

ELEKTROAUTO

Jetzt für 2010 bestellen!
Pro Tag verbrennen wir in 

Österreich mehr als 40 
Mio. Liter Erdöl, mehr als 90 
Prozent davon werden impor-
tiert. Bereits jetzt könnten wir 
mit durch die Sonne erzeugten 
Strom um die Hälfte billiger 
fahren als mit Benzin.

Um 15.000 km pro Jahr (ös-
terreichischer Durchschnitt) 
fahren zu können, wäre eine 
Photovoltaik-Fläche von nur 
14 m2 ausreichend. Die einma-
ligen Investitionskosten dafür 
betragen lediglich 12.000 

Euro. Bei der Deutschen Ge-
sellschaft für Sonnenenergie 
(DGS) können jetzt Sammel-
bestellungen für Elektroautos 
aufgegeben werden. Ziel ist 
es, den Elektroautos zu einer 
Massenproduktion und einer 
schnelleren Markteinfühung 
(voraussichtlich 2010) zu ver-
helfen. 
Nähere Infos und Online-
Bestellung:
www.e3-mobil.de 
Für Gemeinden gibt es eine 
50%ige Förderung!

INTERVIEW MIT ING. WOLFGANG FEIGL

„Die Weizer wollen keine Tran sithölle”

foto flickr

se Experten beiziehen, die die 
Fakten auf den Tisch legen.
Volksstimme: Kann man als 
Selbstständiger für die KPÖ 
sein?
Feigl: Immer weniger Men-
schen sind die Sicherheiten 
der Lohnarbeit vergönnt. In 
meinem Unternehmen bin ich 
Unternehmer und Unternom-
mener in einem. Und die Arbeit 
mache ich selber. Die Realität 
sieht heute doch anders aus: 
Die Leistung der Arbeiter lohnt 
sich für sie schon lange nicht 
mehr. Das muss anders werden. 
Wer hat denn Österreichs Wirt-
schaft aufgebaut? Nicht die 
Kammerfunktionäre, nicht die 
Industriellenvereinigung, nicht 
die Konzernmanager, sondern 
die arbeitenden Menschen im 
Lande. 

Zur Person: Wolfgang Feigl, 
Jahrgang 1958, Vater von vier 
Kindern, ist Geschäftsleiter 
der Firma Feigl Weiz Solar, 
Sonnenkraftwerke zur Solar-
stromerzeugung. Er war 10 
Jahre lang ehrenamtlich im 
Landesvorstand der steiri-
schen Grünen und Obmann 
der steirischen Gemeinderäte. 
Von 1995 bis 2004 war Feigl 
für die Grünen im Weizer 
Gemeinderat. Nach einer 
Auszeit kehrte er 2006 für die 
KPÖ in die Politik zurück. Ab 
Herbst ist er wieder im Weizer 
Gemeinderat 


